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Wettkampfprogramm im TTV Gerätturnen männlich
gültig ab 01.07.2026

Übungsausschreibungen siehe:
 Deutscher Turner-Bund „Aufgabenbuch Gerätturnen männlich 2015“ 

Gerätturnen breitensportorientiert und 
TTV Wettkampfprogramm (für Barren und Reck P5 modifiziert = P6)

Übersicht

Alters-
klasse Boden Pferd Ringe Sprung Barren Reck

AK
8/9

P3 P3 P3 keine P3 möglich P3 P3

P4 P4 P4 P4: Sprungrolle 
Mattenstapel 0,60m P4 P4

P5 P5 P5
P5: Überschlag 

Mattenstapel 1,00m 
i. d.  Rückenlage

P5 P5

AK 
10/11

P4 P4 P4 P4: Sprungrolle 
Mattenstapel 0,60m P4 P4

P5 P5 P5
P5: Überschlag 

Mattenstapel 1,00m 
i. d.  Rückenlage

P5
P5

Aufzug 
erlaubt

P6 P6 P6

P6: Überschlag 
Tisch 1,10m mit 

Mattenstapel 
+0,20m i. d. 

Rückenlage (alter-
nativ auch Kasten 

1,00m oder 
Mattenst. 1,00m mit 
Erhöhung +0,20m)

P5 
modifiziert 

als P6

P5 
modifiziert 

als P6

Bemer-
kung

Bodenbahn
: (Doppelter 

Läufer
2m x 12m),
für P1-P3 

auch
2m x 6m 
möglich

Pferd: 
Höhe laut 
Norm FIG 
1,15 ab 
Boden 
ggf. mit 
Zusatz-
matte 
oder 

Kasten-
teil

Ringe:
Höhe laut 
Norm FIG 

2,60m über 
Matten-

kante mit 
Zusatz-
matte 
0,30m 

(Weich-
boden)

Sprünge sind 
jeweils:

Anlauf Sprungbrett * 
2 Weichböden ca. 

0,60m
* Mattenstapel ca. 

1,00m
* Kasten 1,00m
* Tisch 1,10m
und erhöhter 
Mattenstapel 

+0,20m

Barren:
schmal 
(Kinder-
barren 
sofern 

möglich) 
etwa brust-

hoch

Stützreck: 
(Pfosten-

reck) etwa
schulterhoch 

oder 
kopfhoch 

(P6)
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Boden
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Die Armführungen sind freigestellt, falls in der Ausschreibung nicht ausdrücklich vorgeschrieben. 

Sie müssen jedoch dem Übungsablauf angepasst sein, damit die Übung ein harmonisches und 
rhythmisches Ganzes bildet.

• Die Übungen können ganz oder teilweise gegengleich geturnt werden. Es ist, um gegengleiches 
Turnen zu ermöglichen, jeweils ein Schritt mehr oder weniger erlaubt.

• Der Anlauf ist grundsätzlich freigestellt, sofern nicht anders ausgeschrieben.
• Die Übungen können auf einer Mattenbahn geturnt werden. Wenn die Übung vor der Mattenbahn 

begonnen oder darüber hinaus geturnt wird, erfolgt kein Punktabzug.

P 3 – Boden

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand:
Rolle vorwärts, Strecksprung

0,5 - fehlende Stützphase
- Nachstützen der Hände

X X X

2 Senken, Rollen rückwärts in den 
flüchtigen
Nackenstand (Kerze),
Abrollen vorwärts zum Stand

0,5 - ungenügende Hüftstreckung
- Nachstützen der Hände

X X X

3 Schwingen in den Handstand,
Senken über die Schrittstellung mit 
Aufrichten
zum Stand;

0,5 - Handstand nicht erreicht X X

4 zwei Schritte vorwärts,
Schließen der Beine, Hocksprung;

0,5 - geringe Höhe X X

5 Schritt, Handstütz-Überschlag 
seitwärts
(Rad) mit Drehung gegen die 
Bewegungsrichtung (wie beim
Rondat),
Ausklang freigestellt

1,0 - Abweichen von der Senkrechten
- ungenügendes Spreizen
- ungenügend geöffneter ARW

X
X
X

X
X
X

X
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P 4 - Boden

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand: Schritt vorwärts, 
Schwingen in den flüchtigen 
Handstand, 
Abrollen, 
Aufrichten über den Hockstand;

1,0 - Handstand nicht erreicht
- unkontrolliertes Abrollen
- Nachstützen der Hände
- Wiederholen des Handstandes

X
X

X
X

1,0
X

2 Strecksprung mit 1/2 LAD; 0,5 - fehlerhafte Körperstreckung
- Gleichgewichtsverlust

X
X

X
X

3 Rolle rückwärts (Felgrolle erlaubt) 
über den hohen Hockstütz in den 
Hockstand; 
Aufrichten in den Stand

1,0 - kein hoher und sicherer Handstütz
- Landung auf den Knien

X X
X

4 Nachstellhüpfer, 
Nachstellhüpfer gegengleich, 
Handstütz-Überschlag seitwärts 
(Rad), 
Aufrichten mit Drehung gegen die 
Bewegungsrichtung;

0,5 - unkoordinierter Ablauf
- kein Nachstellhüpfer
- Abweichen von der Senkrechten
- ungenügendes Spreizen
- ungenügender ARW

X

X
X
X

X
X
X
X

X

5 Schritt vorwärts, 
Einsprung und Absprung, 
Sprungrolle vorwärts in den Stand

1,0 - kein prellender Absprung
- unrhythmisches Abrollen
- kein Abrollen über den 
Hinterkopf/Nacken/Kerzeposition

- Ohne Stütz der Hände

X
X

X
X
X

1,0

X
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P 5 - Boden

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Anlauf Rondat, 
Strecksprung in den Stand;

1,0 - keine Vorspannung im Rondat 
(Ansprung)

- Abweichen von der Senkrechten im 
Rondat

X

X

X

X

2 Rolle rückwärts in den Stand
(Felgrolle erlaubt)

0,5 - kein hoher und sicherer Handstütz
- unsichere Landung zum Stand

X
X

X
X

X

3 Schwingen in den Handstand,
Abrollen in den Strecksitz,
Heben in den Liegestütz rücklings
1/2 LAD in d. Liegestütz vorlings,
Abspringen in den 
Grätschwinkelstand

0,5

0,5

- Handstand nicht erreicht
- unkontrolliertes Abrollen
- Liegestütz nicht gestreckt, jeweils

X
X
X

X
X
X

X

4 Heben in den Kopfstand (2 Sek.), 
Abrollen zum Stand,
Strecksprung 1/2 LAD

0,5

0,5

- unsichere Endlage
- unkontrolliertes Abrollen
- unkontrolliertes Drehen

X
X
X

X
X
X

5 Schritt vorwärts zur Standwaage 
vorlings (2 Sek.)
Aufrichten in den Stand;

0,5 - ungenügendes Spreizen X X X

6 Anlauf, Sprungrolle vorwärts
mit sofortigem Strecksprung in 
den Stand

1,0 - kein prellender Absprung
- unrhythmisches Abrollen
- ungenügende Höhe in der 
Sprungrolle

- ungenügende Hüftstreckung in der 
Sprungrolle

- ungenügende Höhe beim 
Strecksprung

- kein direkter Strecksprung

X
X
X

X

X

X
X
X

X

X

X

X
X

X

X
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P 6 - Boden

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Anlauf Rondat,
Strecksprung in den Stand;

1,0 - keine Vorspannung im Rondat-
ansprung

- Abweichen von der Senkrechten im 
Rondat

X

X

X

X

2 Felgrolle rückwärts mit Abbücken 
in den Stand

0,5 - kein hoher und sicherer Handstütz
- stark gebeugte Arme

X
X

X
X

3 Anlauf mit zwei bis drei Schritten,
Handstütz-Überschlag vorwärts 
in den Stand;

1,5 - ungenügender Abdruck
- gehockte/gebückte Körperhaltung
- keine Streckung des Arm-Rumpf-
Winkels

- zu tiefe Landung
- Landung in sehr tiefer Hocke (<90°)

X
X
X

X

X
X
X

X

X

1,0
4 Fallen in den Liegestütz vorlings,

Abspringen in den 
Grätschwinkelstand (2 Sek.)

0,5 - Liegestütz ohne Körperspannung
- mangelnde Spreizung

X
X

X
X

5 Abspringen in den Handstand 
(auch Heben erlaubt), 
Abrollen mit sofortigem 
Strecksprung mit 1/2 LAD

1,0 - Handstand nicht erreicht
- kein flüssiger Übergang
- Gleichgewichtsverlust
- kein direkter Strecksprung

X
X
X

X
X
X
X

6 Senken in die Standwaage 
vorlings (2 Sek.),
Aufrichten in den Stand;

0,5 - Fuß nicht mindestens in Hüft- und 
Kopfhöhe

X X X

7 Anlauf, Sprungrolle vorwärts,
sofortiger Strecksprung mit 1/1 
LAD in den Stand

0,5
0,5

- starker Hüftwinkel
- geringe Flugphase
- LAD nicht vollendet
- kein direkter Strecksprung
- fehlende Körperspannung
- Gleichgewichtsverlust

X
X
X

X
X

X
X
X
X
X
X

X
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Pauschenpferd
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Die Höhe des Pauschenpferdes (ohne Pauschen) beträgt laut FIG 1,05 m ab Mattenoberkante 

(1,15 m vom Boden).
• Die Übungen können gegengleich geturnt werden.
• Zum Höhenausgleich (bei kleinen Turnern) sind zusätzliche Matten oder Kastenteile erlaubt.
• Die Pauschenpferdübung beginnt im Stand vor dem Gerät. Die Bewertung beginnt mit dem 

Absprung vom Boden.
• Die Übung muss aus Schwüngen, ohne Unterbrechung oder sichtbaren Krafteinsatz bestehen.
• Während Beinschwüngen und Scheren muss die Hüfte mitschwingen und die Beine müssen 

genügend weit gespreizt sein.
• Der Abgang muss parallel zum Pferdkörper sowie die Landung neben der letzten Griffposition 

erfolgen.

P 3 – Pauschenpferd

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings;
Sprung in den Stütz vorlings

0,5 - unsichere Stützaufnahme X X X

2 Stützwechsel auf die linke 
Pausche (beidhändig),
Rückverlagerung

0,5 - ungenügendes Lösen der Hand X X

3 Stützwechsel auf die rechte 
Pausche (beidhändig),
Rückverlagerung auf beide 
Pauschen

0,5 - Unsicherheiten im Stützwechsel
- Geringe seitliche 
Gewichtsverlagerung

X
X

X
X

4 Seitschwingen zum Seitspreizen 
rechts
Seitschwingen zum Seitspreizen 
links

0,5

0,5

- geringes Spreizen X X

5 Beine schließen in den Stütz 
vorlings,
Vorhocken zum Niedersprung in 
den Seitstand rücklings

0,5 - Berühren des Pferdkörpers X X
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P 4 - Pauschenpferd

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings:
Sprung in den Stütz vorlings
Seitschwingen mit Seitspreizen 
links,
Seitschwingen mit Seitspreizen 
rechts

1,0 - unsichere Stützaufnahme
- geringes Seitschwingen
- Halte

X
X
X

X
X
X

2 Stützwechsel auf die rechte 
Pausche (beidhändig)
Rückverlagerung in den Stütz auf 
beide Pauschen (ohne Halt)

0,5 - ungenügendes Lösen der Hand
- Unsicherheiten im Stützwechsel

X
X

X
X

3 Stützwechsel auf die linke 
Pausche (beidhändig)
Rückverlagerung in den Stütz auf 
beide Pauschen (ohne Halt)

0,5 - ungenügendes Lösen der Hand
- Unsicherheiten im Stützwechsel

X
X

X
X

4 Seitschwingen mit Seitspreizen 
links,
Seitschwingen mit Seitspreizen 
rechts

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- kein sichtbares Seitpendeln

X
X

X
X X

5 Seitschwingen links
Vorspreizen des linken Beines,
gespreiztes Schwingen nach 
rechts,
Vorspreizen des rechten Beines 
mit 1/4 LAD links
Niedersprung in den Querstand 
seitlings

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- unrhythmischer Ablauf
- ungenügender Abdruck und 
ungenügende Streckung des 
Körpers

X
X
X

X
X
X X
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P 5 - Pauschenpferd

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings;
Sprung in den Stütz vorlings

- unsichere Stützaufnahme X X

2 Seitschwingen mit Seitspreizen 
links

0,5 - geringes Seitschwingen
- ungenügender Spreizwinkel

X
X

X
X

3 Seitschwingen mit Seitspreizen 
rechts

0,5 - geringes Seitschwingen
- ungenügender Spreizwinkel

X
X

X
X

4 Seitschwingen nach links,
Vorspreizen des linken Beines,
gespreiztes Schwingen nach rechts 
mit Lösen der rechten Hand;
Rückschwingen, 
Rückspreizen des linken Beines in 
den Stütz vorlings;

0,5

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- ungenügender Spreizwinkel
- ungenügendes Lösen der Hand

X
X
X

X
X
X X

5 Seitschwingen nach rechts,
Vorspreizen des rechten Beines,
gespreiztes Schwingen nach links 
mit Lösen der linken Hand;
Rückschwingen, 
Rückspreizen des rechten Beines 
in den Stütz vorlings,

0,5

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- ungenügender Spreizwinkel
- ungenügendes Lösen der Hand

X
X
X

X
X
X X

6 Seitschwingen nach links,
Vorspreizen des linken Beines,
gespreiztes Schwingen nach 
rechts,
Vorspreizen des rechten Beines 
mit 1/4 LAD links,
Niedersprung in den Querstand 
seitlings.

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- unrhythmischer Ablauf
- ungenügender Abdruck und 
ungenügende Streckung des 
Körpers

X
X
X

X
X
X X
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P 6 - Pauschenpferd

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings;
Sprung in den Stütz vorlings mit 
leichtem Anschwingen nach rechts 
mit geschlossenen Beinen
Seitschwingen nach links,
Vorspreizen des linken Beines,
Seitschwingen der gespreizten 
Beine nach rechts mit Lösen der 
rechten Hand,
Rückschwingen, Rückspreizen 
des linken Beines in den Stütz 
vorlings

0,5

1,0

- unsichere Stützaufnahme
- geringes Seitschwingen
- geringer Spreizwinkel
- ungenügendes Lösen der Hand

X
X
X
X

X
X
X
X

X
X

2 Seitschwingen nach rechts,
Vorspreizen des rechten Beines,
Seitschwingen der gespreizten 
Beine nach links mit Lösen der 
linken Hand,
Rückschwingen, Rückspreizen 
des rechten Beines in den Stütz 
vorlings

1,0

- geringes Seitschwingen
- geringer Spreizwinkel
- ungenügendes Lösen der Hand

X
X
X

X
X
X

X
X

3 Seitschwingen nach links,
Vorspreizen des linken Beines,
Seitschwingen gespreizt nach 
rechts,
Rückspreizen des linken Beines 
unter der rechten Hand in den 
Stütz vorlings
(Unterkreisen)

1,0

- geringer Spreizwinkel
- untypische Pferdberührung

X
X

X
X

X
X

4 Seitschwingen und Seitspreizen 
nach links,
Seitschwingen und Seitspreizen 
nach rechts,

0,5

0,5

- geringes Seitschwingen
- geringer Spreizwinkel

X
X

X
X X

5 Seitschwingen nach links,
Vorspreizen des linken Beines,
gespreiztes Schwingen nach 
rechts,
Vorspreizen des rechten Beines in 
den Stütz rücklings

0,5 - Rhythmusstörung
- ungenügende Streckung des 
Körpers

X
X

X
X

6 Rückflanken links mit 1/4 LAD 
rechts in den Querstand seitlings

1,0 - unrhythmischer Ablauf
- ungenügende Streckung des 
Körpers

X
X

X
X
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Ringe
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Die Ringehöhe beträgt laut FIG 2,60 m über Mattenoberkante.
• Zum Höhenausgleich sind Matten zugelassen (zusätzliche Weichbodenmatte 0,30m).
• Aus dem Stand gelangt der Turner mit oder ohne Hilfe in den ruhigen Hang.
• Die Übung und somit die Bewertung beginnt mit Verlassen des Bodens.
• Der Trainer darf keinen Anschwung geben.
• Alle Kraft- und Halteelemente müssen mindestens 2 Sekunden gehalten werden.
• Die Arme müssen immer gestreckt sein, wenn dies möglich ist und sofern das Element nicht 

anders ausgeschrieben ist.
• Alle Vor- und Rückschwünge müssen mindestens 45° (Höhe der Hüfte) zur unteren Senkrechten 

geturnt werden, sofern nicht anders angegeben.

P 3 - Ringe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Heben der Beine mit gebeugtem 
Körper über den Kipphang
(Anschwingen erlaubt)
in den Strecksturzhang (2 Sek)

1,0 - Körper nicht gestreckt X X

2 Senken in den Kipphang (2 Sek) 0,5 - zu offener Hüftwinkel X X
3 Felgabschwung vorwärts in den 

Hang (gebeugte Arme erlaubt),
Rückschwung

1,0 - nicht schwunghaft
- keine Aufwärtsbewegung

X
X

X
X

4 Niedersprung in den Stand 0,5

P 4 - Ringe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Streckhang,
Klimmziehen 2x,
Senken in den Hang

0,5 - Rhythmusstörung X X

2 Heben mit gebeugtem Körper über 
den Kipphang in den 
Strecksturzhang (2 Sek)

0,5 - Heben schwunghaft
- Körper nicht gestreckt

X
X

X
X

3 Langsames Senken in den Hang 
rücklings (2 Sek)

1,0 - Senken schwunghaft
- Körper nicht gestreckt (im Hang rl) X

X
X

4 Heben in den Kipphang; 0,5 - Heben schwunghaft X
5 Felgabschwung vorwärts in den 

Hang (gebeugte Arme erlaubt),
Rückschwung,
Vorschwung,
Rückschwung

0,5

0,5

- nicht schwunghaft
- keine Aufwärtsbewegung
- unkorrekte Körperposition

X
X
X

X
X
X

6 Niedersprung in den Stand 0,5
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P 5 – Ringe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Streckhang,
Klimmziehen 3x,
Senken in den Hang

0,5
- Rhythmusstörung
- Keine Körperstreckung

X
X

X
X

2 Heben über den Kipphang in den 
Strecksturzhang (2 Sek)

0,5 - Heben schwunghaft X

3 Langsames Senken in den Hang 
rücklings (2 Sek)

1,0 - Senken schwunghaft
- Körper nicht gestreckt (im Hang rl) X

X
X

4 Heben in den Kipphang; 0,5 - Rhythmusstörung X X
5 Felgabschwung vorwärts in den 

Hang;
0,5 - nicht schwunghaft

- keine Aufwärtsbewegung X
X
X

6 Rückschwung, Vorschwung,
Rückschwung, Vorschwung

1,0 - geringe Höhe
- unkorrekte Körperposition (keine C-
Pos)

X
X

X
X

X
X

7 Rückschwung,
Niedersprung in den Stand.

1,0 - geringe Höhe X X

P 6 - Ringe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Hang:
Heben in den Strecksturzhang 
(2 Sek)

0,5 - Rhythmusstörung
- Körper nicht gestreckt
- Heben schwunghaft

X
X
X

X
X
X

2 Langsames Senken rückwärts in 
den Hang rücklings

1,0 - Senken schwunghaft
- Körper nicht gestreckt (im Hang rl)

X
X

X
X

3 Heben des Körpers in den 
Kipphang

0,5 - geringe Körperstreckung X X

4 Felgabschwung vorwärts in den 
Hang,
Rückschwung

0,5 - nicht schwunghaft
- Keine Aufwärtsbewegung

X
X

X
X

5 Stemmumschwung ("Einkugeln", 
gebeugt erlaubt)

1,0 - nicht schwunghaft
- keine Aufwärtsbewegung X

X
X

6 Abschwung vorwärts,
Rückschwung, Vorschwung, 
Rückschwung

1,0 - geringe Höhe
- unkorrekte Körperposition

X
X

X
X

X
X

7 Vorschwung,
Salto rückwärts gehockt in den 
Stand

1,5 - geringe Höhe
- zu spätes Lösen der Hände

X
X

X
X

X
X
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Sprung
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Jeder Turner hat zwei Sprünge, die verschieden sein können; der bessere Sprung zählt.
• Der Sprung beginnt im ruhigen Stand mit geschlossenen Beinen, maximal in dem angegebenen 
Abstand vom Gerät entfernt.
• Die Bewertung beginnt erst in dem Moment, in dem der Turner das Sprungbrett berührt.
• Der Sprung endet mit der Landung hinter dem Gerät bzw. auf dem Gerät (Mattenlage) mit 
geschlossenen Beinen.
• Der Turner muss die gewünschte Körperhaltung erkennbar zeigen (gehockt, gebückt oder 
gestreckt).
• Es erfolgen Abzüge bei Abweichung des Sprungs von der Mittelachse des Geräts (klein, mittel, 
groß).
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P 4 – Sprung
Sprungrolle auf Mattenstapel (D-Wert: 4,0)
Gerät: ca. 10 m Anlauf, Sprungbrett und Mattenstapel ca. 0,60 m 

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Anlauf / Einsprung - Falsche Armführung (Armkreis 
vorwärts oder Einsprung mit Armen 
in Hochhalte)

- Unkoordinierter Anlauf/Absprung
- Körper in Vorlage im Absprung

X

X

X
X

X

2 Flugphase 
(Körper muss nicht überstreckt 
sein, 170° okay)

- keine Fixierung ARW (Ziel 170°)
    unter 160°
    unter 135°
    unter 100°
- BRW (Keine gestreckte 
Körperposition)

    unter 170°
    unter 135°
    unter 100°

X
X

X

X

X
1,0

3 Stützphase 
(Körper muss nicht überstreckt sein 
170° okay)

- ungenügender ARW im Moment 
der Stützaufnahme

- keine Streckung des BRW im 
Moment der Stützaufnahme

- nur „Streifen“ der Matte mit Händen

- kein Stütz der Hände

X

X

un

X

X

gül

X

X

2,0

tig

4 Abrollen 
(Abrollen nach der 
Handstandsenkrechten)

- keine runde Abrollbewegung
- Abrollen über „Kopfstand“
- Nachstützen der Hände zum 
Aufstehen

X X

X

X
2,0
X

Allgem. Landeabzüge - geöffnete Beine bei Landung
- zusätzliche Armbewegung
- Gleichgewichtsverlust
- Abweichen von gerader Richtung
- Sturz

X
X
X
X

X
X
1,

X
0

Allgemeine Abzüge 0,5 - ungenügende Dynamik
- Nicht gestreckte Füße
- Präzision 
- Körperausrichtung
- Hohlkreuz
- Gebeugte Beine
- Geöffnete Beine
- Gebeugte Arme

X
X
X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X

X

X
X
X
X
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P 5 – Sprung
Handstütz- Sprungüberschlag in die Rückenlage (leichter Abdruck) auf den Mattenstapel 
(gerade oder C- Position) (D-Wert: 5,0)
Gerät: ca. 15 m Anlauf, Sprungbrett und Mattenstapel ca. 1,00 m

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Anlauf /   Einsprung   - Falsche Armführung (Armkreis 
vorwärts oder Einsprung mit Armen 
in Hochhalte)

- Unkoordinierter Anlauf/Absprung
- fehlender kraftvoller Absprung

X
X

X

X
X

X
X

2 1. Flugphase 

(Ziel: ARW / BRW 170°)

- keine Fixierung ARW (Ziel 170°)
    unter 160°
    unter 135°
    unter 100°
- BRW (Keine gestreckte 
Körperposition)

    unter 170°
    unter 135°
    unter 100°

X
X

X

X

X
1,0

3 Stützphase 
(ARW und BRW 170° geöffnet und 
fixiert sein)

- ungenügender ARW im Moment 
der Stützaufnahme

- keine Hüftstreckung im Moment der 
Stützaufnahme

- zu langer Stütz

- Kopfstand

X

X

X

X

X

X

X

X

5,0
4 2. Flugphase

gestrecktes Fallen / Abdruck

;

- fehlende Körperstreckung
- ungenügender ARW
- fehlender Abdruck (leichter 
Abdruck)

- Kopfposition überstreckt oder rund
- Abrollen

X
X
X

X

X
X
X

X

X
X

X
3,0

Allgem. Landeabzüge - geöffnete Beine bei Landung
- zusätzliche Armbewegung
- deutliches C+/C- in Rückenlage
- Abweichen von gerader Richtung

X
X

X
X
X X

Allgemeine Abzüge - ungenügende Dynamik
- Nicht gestreckte Füße
- Präzision 
- Körperausrichtung
- Hohlkreuz
- Gebeugte Beine
- Geöffnete Beine
- Gebeugte Arme

X
X
X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X

X

X
X
X
X
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P 6 – Sprung
Handstütz- Sprungüberschlag auf Sprungtisch (1,10 m) in die Rückenlage (deutlicher 
Abdruck) auf erhöhten Mattenstapel (gerade oder C- Position) (D-Wert: 6,0). 
Alternativ auch Mattenstapel (1,00 m) / Kasten (1,00 m) mit erhöhten Mattenstapel möglich
Gerät: ca. 15 m Anlauf, Sprungbrett, Sprungtisch (1,10 m) (alternativ Kasten 1,00 m oder 
Mattenstapel 1,00 m) – Mattenstapel ca. 20 - 30 cm höher

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Anlauf /   Einsprung   - Falsche Armführung (Armkreis 
vorwärts oder Einsprung mit Armen 
in Hochhalte)

- Unkoordinierter Anlauf/Absprung
- fehlender kraftvoller Absprung

X
X

X

X
X

X
X

2 1. Flugphase 

(Ziel: ARW/BRW 170°)

- keine Fixierung ARW (Ziel 170°)
    unter 160°
    unter 135°
    unter 100°
- BRW (Keine gestreckte 
Körperposition)

    unter 170°
    unter 135°
    unter 100°

X
X

X

X

X
1,0

3 Stützphase - ungenügender ARW im Moment 
der Stützaufnahme

- keine Hüftstreckung im Moment der 
Stützaufnahme

- zu langer Stütz
- Zusätzlicher Stütz
- Kopfstand

X

X

X

X

X

X

X

X

1,0
5,0

4 2. Flugphase

;

- fehlende Körperstreckung
- ungenügender ARW
- ungenügender Abdruck
- fehlender Abdruck
- Kopfposition überstreckt oder rund
- Abrollen

X
X
X

X

X
X
X

X

X
X
X

1,0
X

3,0
Allgem. Landeabzüge - geöffnete Beine bei Landung

- zusätzliche Armbewegung
- deutliches C+/C- in Rückenlage
- Abweichen von gerader Richtung

X
X

X
X
X X

Allgemeine Abzüge - ungenügende Dynamik
- Nicht gestreckte Füße
- Präzision 
- Körperausrichtung
- Hohlkreuz
- Gebeugte Beine
- Geöffnete Beine
- Gebeugte Arme

X
X
X
X
X
X
X
X

X

X
X
X
X

X

X
X
X
X
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Barren
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Ein Sprungbrett oder Kastenteile verschiedener Höhe sind als Absprunghilfe erlaubt.
• Zusätzliche Matten als Höhenausgleich sind gestattet.
• Die Barrenübung beginnt aus dem ruhigen Stand mit geschlossenen Beinen mit einem Absprung 
mit oder ohne Anlauf.
• Die Bewertung beginnt, sobald die Füße den Boden verlassen.
• Schwung holen mit einem Bein oder klettern an den Barren ist nicht gestattet. Die Füße müssen 
gleichzeitig den Boden verlassen.
• Alle Rückschwünge müssen mindestens waagerecht (Höhe der Hüfte) geturnt werden, sofern 
nicht anders angegeben.
• Alle Vorschwünge müssen mit der fast gestreckten Hüfte mindestens in Ellbogenhöhe geturnt 
werden, sofern nicht anders angegeben.

P 3 - Barren
Geräthöhe: etwa Brusthöhe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 dem Innenquerstand:
Absprung in den Stütz, 
Vorschwung (über Holmhöhe),
Rückschwung (über Holmhöhe),

0,5

-geringe Höhe X X

2 Vorschwung mit Grätschen der 
Beine,
langsames Senken in den freien 
Grätschsitz (2 Sek)

0,5

- Aufschlagen auf das Gerät
- ungenügende Körperstreckung

X
X

X
X

3 Heben und Schließen der Beine 
durch den Winkelstütz,
Rückschwung (über Holmhöhe);

0,5
- unter Holmhöhe X X

4 Vorschwung,
Rückschwung

0,5 - geringe Höhe X X

5 Vorschwung,
Kehre in den Außenquerstand 1,0

- geringe Höhe
- geringe aktive Hüftstreckung

X
X

X
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P 4 - Barren
Geräthöhe: etwa Brusthöhe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Innenquerstand
Absprung zum Vorschwung (über 
Holmhöhe),

0,5 - Vorschwung nicht über Holmhöhe X X

2 Rückschwung,
Vorschwung mit Grätschen der 
Beine,
langsames Senken in den freien 
Grätschsitz (2 Sek)

0,5

0,5

- geringe Höhe
- Aufschlagen auf das Gerät
- ungenügende Körperstreckung im 
Grätschsitz

X
X
X

X
X
X

X
X

3 Heben und Schließen der Beine in 
den Winkelstütz (2 Sek)

0,5 - Beine nicht Waagerechte X X

4 Rückschwung (über Holmhöhe), 
Vorschwung,
Rückschwung,
Vorschwung

0,5

0,5

- geringe Höhe X X X

5 Rückschwung,
Wende in den Außenquerstand

1,0 - geringe Höhe X X

P 5 - Barren
Geräthöhe: etwa Brusthöhe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Sprung in den Stütz,
Vorschwung (über Holmhöhe),
Rückschwung,
Vorschwung mit Grätschen der 
Beine,
Auffedern auf die Holme,
sofortiges Einschwingen vorwärts

0,5

0,5

- geringe Höhe
- keine ausreichende Beinspannung

X
X

X
X

2 Rückschwung,
Vorschwung,
langsames Senken in den 
Grätschsitz,

0,5

0,5

- geringe Höhe
- Aufschlagen auf das Gerät

X
X

X
X X

3 Rolle vorwärts in den Grätschsitz 0,5 - Rhythmusfehler
- deutliches Absinken der Hüfte

X
X

X
X X

4 Heben und Schließen der Beine in 
den Winkelstütz (2 Sek)
Rückschwung,
Vorschwung

0,5

0,5

- Beine nicht Waagerechte
- geringe Höhe

X
X

X
X X

5 Rückschwung (45° über 
Waagerechte),
Vorschwung

0,5 - geringe Höhe X X X

6 Rückschwung (45° über 
Waagerechte),
Wende in den Außenquerstand 
seitlings

1,0 - geringe Höhe X X X
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P 6 – Barren (entspr. P5 modifiziert)

Geräthöhe: etwa Brusthöhe

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Sprung in den Stütz,
Vorschwung (über Holmhöhe),
Rückschwung,
Vorschwung mit Grätschen der 
Beine,
Auffedern auf die Holme,
sofortiges Einschwingen vorwärts

0,5

0,5

- geringe Höhe
- keine ausreichende Beinspannung

X
X

X
X

2 Rückschwung, Vorschwung 
Rückschwung zum
Oberarmstand (2sek)
Abrollen vorwärts in den 
Grätschsitz

1,0

1,0
0,5

- Rhythmusfehler
- Haltzezeit 2sek
- deutliches Absinken der Hüfte

X X
X
X

4 Heben und Schließen der Beine in 
den Winkelstütz (2 Sek)
Rückschwung,
Vorschwung

0,5

0,5

- Beine nicht Waagerechte
- geringe Höhe

X
X

X
X X

5 Rückschwung (45° über 
Waagerechte),
Vorschwung

0,5 - geringe Höhe X X X

6 Rückschwung (45° über 
Waagerechte),
Wende in den Außenquerstand 
seitlings

1,0 - geringe Höhe X X X
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Reck
Allgemeine Hinweise / Übungsausführung
• Die Bewertung beginnt mit dem Verlassen des Bodens.
• Zusätzliche Mattenlagen bei An- und Abgängen sind erlaubt.
• Alle Rückschwünge im Stütz müssen über Waagerechte ausgeführt werden.

P 3 - Reck
Geräthöhe: etwa schulterhoch

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings mit 
Ristgriff:
beidbeiniger Sprung in den Stütz

0,2 - Stützaufnahme erfolgt 
nacheinander

- zu starker Hüftwinkel
- mühsames Strecken der Arme

X

X
X

X

X
X

2 Langsamer Hüft-Abzug
in den Stand vorlings;
(Schritt rückwärts erlaubt)

0,3 - unkontrolliertes Senken
- zu frühes Hocken

X
X

X
X

3 Aus dem Stand vorlings mit 
Ristgriff:
Hüft-Aufschwung
mit oder ohne Schwungbeineinsatz 
oder Hüft-Aufzug in den Stütz;

1,0 - zu starker Hüftwinkel
- ungenügende Körperstreckung
- Rhythmusstörung

X
X
X

X
X
X

4 Vorschwung,
Rückschwung in den freien Stütz;
Niedersprung in den Stand vorlings

0,5 - ungenügender Rückschwung
- unvollständige Körperstreckung
- unkontrollierter Niedersprung

X
X
X

X
X
X

X

5 Felgabschwung (Unterschwung)
mit oder ohne Schwungbeineinsatz
in den Stand

1,0 - Hüfte unter Stangenhöhe
- ungenügende Hüftstreckung
- geringe Pendelbewegung

X
X
X

X
X
X

X

P 4 - Reck
Geräthöhe: etwa schulterhoch

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings:
Hüft-Aufschwung
(beidbeiniger Absprung)
oder Hüft-Aufzug in den Stütz;

1,0 - zu starker Hüftwinkel
- ungenügende Körperstreckung
- einbeiniger Absprung

X
X

X
X

X

X

2 Vorschwung,
Rückschwung
(mindestens waagerecht)

1,0 - ungenügender Rückschwung
- ungenügende Körperstreckung

X
X

X
X

X

3 Hüft-Umschwung rückwärts 1,0 - stark gebeugte Hüfte
- gebeugte Arme
- Rhythmusstörung

X
X
X

X
X
X

4 Felgabschwung (Unterschwung)
in den Stand

1,0 - deutliche Streckphase
- Hüfte unter Stangenhöhe 
ungenügende Weite

X
X

X
X

X
X
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P 5 – Reck
Geräthöhe: schulterhoch

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings:
Sprung in den Kipphang
(Fußrist an der Stange),
Vorpendeln, Rückpendeln...
oder 
Sprung in den Winkelhang
Vorschweben, Rückpendeln...
in den Stand

1,0 - fehlendes Strecken beim 
Rückpendeln

- geringer Hüftwinkel
- ungenügender Stemmansatz
- fehlendes Aufstrecken beim 
Vorpendeln

- Bodenberührung

X

X
X
X

X

X

X
X
X

X

X

X

X

2 (Schritt rückwärts zur 
Ausgangsstellung)
Hüft-Aufschwung in den Stütz 
mit beidbeinigem Absprung

1,0 - starker Hüftwinkel
- stark gebeugte Arme
- geringe Rotationsgeschwindigkeit
- Rhythmusstörung

X
X
X
X

X
X
X
X

3 Rückschwung; 0,5 - ungenügender Rückschwung
- unvollständige Körperstreckung

X
X

X
X

X

4 Hüft-Umschwung rückwärts; 1,0 - Hüfte stark gebeugt
- Arme gebeugt
- Rhythmusstörung

X
X
X

X
X
X

X

5 Felgabschwung (Unterschwung)
in den Stand.

1,5 - Felgabschwung nicht stangennah
- Hüfte unter Stangenhöhe
- fehlende Weite

X
X
X

X
X
X

X

P 6 – Reck (entspr. P5 modifiziert)

Geräthöhe: kopfhoch

Nr. Übungsinhalt D-Wert Fehlerhinweise Abzug

k m g

1 Aus dem Stand vorlings:
Sprung in den Winkelhang
zum Kippaufschwung
vorlings rückwärts

2,5 - gebeugte Arme
- Hüfte im Stütz nicht an der Stange

X X
X

X
X

2 Rückschwung;
direkter Rückschwung möglich 
(ohne Pause)

0,5 - ungenügender Rückschwung
- unvollständige Körperstreckung

X
X

X
X

X

3 Hüft-Umschwung rückwärts; 1,0 - Hüfte stark gebeugt
- Arme gebeugt
- Rhythmusstörung

X
X
X

X
X
X

X

4 Felgabschwung (Unterschwung)
in den Stand.

2,0 - Felgabschwung nicht stangennah
- Hüfte unter Stangenhöhe
- fehlende Weite

X
X
X

X
X
X

X
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